
Stadtarchiv Schwelm:

• Projekt Archiv 2020; was geschah seit September 2017?
- Neuordnung der Bestände
- Übernahme im Rahmen der Aktion „Papier wech“

• Beispiele möglicher Ausstellungsstücke für eine 
Ausstellung zum Kriegsende 1918

• Die Reihe „Zeitzeugen“
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Projekt Archiv 2020: Was geschah seit 
September 2017?

Blick ins Magazin

KA 28.02.2018 Jens Möllenbeck 2



Im Prozess des Aufstellens der Archivboxen 
nach Beständen
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Einheitliches Etikett
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Erscheinungs-
bild nach 
Neuordnung 
und 
Etikettierung.
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Möglicher Ausstellungsstücke für eine 
Ausstellung zum Kriegsende 1918

Amtliche Überlieferung
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Geburtstag des Kaisers
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Kriegsbeihilfen und Teuerungsbeihilfen für 
Lehrer
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Israelitisches Landheim. Druckschrift liegt 
einer städtischen Akte bei.
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Volksküche
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Das Thema „Kriegsanleihen“ findet sich 
mehrfach im amtlichen Schriftgut
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Die Reihe „Zeitzeugen“

Sammlungen
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Flugblatt zum Kaisergeburtstag. Dem StA

liegen mehrere Jahrgänge vor.
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Neben sämtlichen Ausgaben „Schwelmer
Zeitung“ hat das StA auch Zeitschriften
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Katalog eines Essener 
Vereins
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Städtische Jugendpflege vor 100 Jahren
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Reichswehr-Ausweis der unmittelbaren 
Nachkriegszeit
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Die Reihe „Zeitzeugen“

Nachlässe
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Beispiel „Nachlass-Splitter“: Poesiealbum 
mit Spruch von Walter Flex
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Beispiel eines Nachlasses: Diplom von 
Friedrich A. Springorum
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Beispiel einer privaten Abgabe: Schulküche 
der Berufsschule Westfalendamm
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Ausstellungsreihe „Zeitzeugen“: Vorgehensweise / Zeitplan

2018: 
März: Erneutes Ansprechen der Dietrich-Bonhoeffer-Realschule; Anfrage bei Frau Czarnetzki (Märkisches 
Gymnasium) nach weiteren Anknüpfungspunkten ihres Geschichtsunterrechts zum Stadtarchiv
Ab April: Ehrenamtler und (gut bekannte, persönlich anwesende) Archiv-Benutzer auf Möglichkeiten 
ansprechen, ob sie Schriftgut zur Ausstellung „100 Jahre Ende 1. Weltkrieg“ beitragen können.

Schriftgut aus der Bevölkerung wird, sofern archivwürdig, vorzugsweise als Schenkung 
angenommen
Sollten stattdessen dreidimensionale Exponate geboten werden, müsste das Museum 
Leihverträge abschließen. Es ist keinesfalls sicher, dass das Museum jedes angebotene 
dreidimensionale Exponat als Geschenk anzunehmen bereit ist!

Ab Juni: Entwicklung eines Ausstellungskonzepts. Klärung der Punkte 
Inhaltlicher Schwerpunkt und zeitliche Eingrenzung
materieller Umfang
Einbettung in den Terminkalender des Hauses Martfeld.

Ab Juli: Auswahl der auszustellenden Archivalien aus dem Bestand des Stadtarchivs bzw. aus Leihgaben
September: Frau Rudolph (Pressestelle) informieren
Eröffnung der Ausstellung zeitnah zum 9. November 2018

Für die folgenden Jahre wären folgende Ausstellungen denkbar:

2023: „Vor 100 Jahren: Hyperinflation in Schwelm“
2025: Scheinblüte der Weimarer Republik 1925 - 1929 am Beispiel Schwelm
2029: Allmählicher Zusammenbruch der Weimarer Republik 1929 – 1933
2033: 100 Jahre Machtergreifung

Die weiteren vorgeschlagenen Ausstellungsthemen sind ebenfalls umsetzbar.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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